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A m 27. November ist es so weit! 

Überall in der Nordkirche werden 

dann in den Gemeinden neue Kirchen-

gemeinderäte gewählt – und Sie haben 

die Wahl! 

 

H ier in Schnelsen kandidieren 15 

motivierte Männer und Frauen für 

die elf Plätze im neuen Leitungsgremi-

um unserer Kirchengemeinde – viele 

Berufs-  und Altersgruppen sind ver-

treten, darüber freuen wir uns sehr! 

I n dieser Sonderausgabe unseres Ge-

meindebriefs können Sie die Kandi-

datinnen und Kandidaten schon einmal 

kennen lernen. 

 

A m 31. Oktober um 11 Uhr wer-

den sich dann alle im Rahmen der 

Gemeindeversammlung persönlich vor-

stellen. Kommen Sie also an diesem 

Tag in die Adventskirche und machen 

Sie sich ein Bild! Denn Sie dürfen mit-

bestimmen, wer in der nächsten sechs-

jährigen Legislaturperiode die Kirchen-

gemeinde Schnelsen leiten soll. 

 

D ie Vorbereitungen zur Wahl für 

den neuen Kirchengemeinderat 

laufen auf Hochtouren – wie gut, dass 

alles in den guten Händen unseres 

Wahlausschusses liegt! 

Der Wahlausschuss besteht aus Axel 

Klappstein, dem Wahlbeauftragten, 

Jörn Adolf, Mitglied des amtierenden 

KGR, und Pastor Alexander Bieniasz.  

Die drei kümmern sich um alles, was 

gerade organisiert werden muss: Wahl-

vorschlagsliste, Briefwahlanträge, Vor-

stellung der Kandidatinnen und Kandi-

daten. Danke! 

  

Haben Sie Fragen? 

Wir stehen Ihnen zur Verfügung! 

  

Pastorin Annkatrin Kolbe 
Vorsitzende des  

Kirchengemeinderats 
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Kirchenwahl 

Aus dem Wahlausschuss  

S eit Anfang des Jahres haben wir 

gesucht und gefunden. Und nun 

rückt die Wahl des neuen Kirchenge-

meinderats (KGR) langsam näher: Die 

letzten Monate waren geprägt von 

vielen Gesprächen mit Interessierten 

und von der Hoffnung, dass sich genü-

gend wählbare Gemeindeglieder fin-

den, die bereit sind, den neuen Kir-

chengemeinderat ab 2023 zu bilden. 

R echtzeitig vor dem 2. Oktober 

(gesetzlicher Abgabeschluss) hat 

sich diese Hoffnung erfüllt: 15 Kandi-

datinnen und Kandidaten haben wir 

auf unserer Wahlvorschlagsliste – und 

damit die geforderte Mindestzahl von 

zwölf mehr als erfüllt! Danke an dieser 

Stelle an alle, die sich an der Suche 

beteiligt haben, die Wahlvorschläge 

gemacht haben – und natürlich ein 

besonderer Dank an diejenigen, die 

sich zur Wahl stellen. 

W ir haben nun auf der Liste Frau-

en und Männer, Erfahrene, Le-

bensältere, aber auch Jüngere. Eine 

Mitarbeiterin unserer Gemeinde und 

Menschen, die sich mit ihren unter-

schiedlichen Themen und Fähigkeiten 

ehrenamtlich in die vielfältigen Belan-

ge unserer Kirchengemeinde einbrin-

gen wollen. 

I n den nächsten Wochen bis zur 

Wahl am 27. November haben Sie 

dann die Gelegenheit, mit den Kandi-

dierenden ins Gespräch zu kommen. 

Eine Gelegenheit zum persönlichen 

Kennenlernen haben Sie zum Beispiel 

bei der Gemeindeversammlung am 

31. Oktober (Reformationstag) in der 

Adventskirche am Kriegerdankweg 

gleich nach dem Gottesdienst ab 11 

Uhr. Kommen Sie vorbei! 

H aben Sie bereits Ihre Wahlbe-

nachrichtigungskarte erhalten? 

Falls Sie noch keine Post bekommen 

haben oder wenn Fragen zu den Un-

terlagen bestehen, wenden Sie sich an 

das Kirchenbüro. Das Wählerverzeich-

nis liegt vor, Fehler in den Daten kön-

nen korrigiert werden. 

A m Wahltag wird in der Zeit von 

11 bis 17 Uhr in den Wahlloka-

len an der Adventskirche und im Chris-

tophorushaus gewählt. Bitte entneh-

men Sie Ihrer Wahlbenachrichtigungs-

karte, welches der beiden Wahllokale 

für Sie zuständig ist. 

Zusätzlich zur Stimmabgabe am Wahl-

tag besteht die Möglichkeit der Brief-

wahl. Die Wahlunterlagen können per 

Post mit Ihrer Wahlbenachrichtigungs-

karte im Kirchenbüro angefordert wer-

den. 
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Außerdem gibt es zwei weitere Mög-

lichkeiten der Briefwahl: 

– Briefwahl an Ort und Stelle: 1. No-

vember bis 25. November im Kir-

chenbüro am Kriegerdankweg zu den 

regulären Öffnungszeiten 

– die besondere Briefwahl an Ort und 

Stelle: nach den Gottesdiensten am 

13. November und am 20. November 

(sowohl in der Adventskirche als auch 

im Christophorushaus) 

S ie brauchen hierfür Ihre Wahlbe-

nachrichtigungskarte, damit kön-

nen Sie ihre Wahlunterlagen unabhän-

gig von dem für Sie gültigen Stimmbe-

zirk vor Ort abholen. In beiden Fällen 

besteht auch die Möglichkeit, die 

Briefwahlunterlagen direkt vor Ort 

auszufüllen und den Wahlbrief für die 

Auszählung am Wahltag zur Verwah-

rung abzugeben. 

M it Ihrer Teilnahme an der Wahl 

zeigen Sie Ihr Interesse an der 

Arbeit Ihrer Kirchengemeinde und am 

neuen Kirchengemeinderat – egal ob 

direkt am Wahltag (1. Advent) oder per 

Briefwahl. Danke für Ihre Unterstüt-

zung! 

15 Köpfe, Herzen und Seelen bilden 

den neuen Kirchengemeinderat unse-

rer Kirchengemeinde in Schnelsen. Elf 

davon dürfen Sie wählen, denn der 

überwiegende Teil des KGR muss eh-

renamtlich tätig sein. Viele Stimmen 

und eine hohe Wahlbeteiligung moti-

vieren natürlich alle dann Gewählten, 

gemeinsam mit den Pastorinnen und 

Pastoren ihre Kraft und ihr Engage-

ment für die Belange unserer Kirchen-

gemeinde einzusetzen. 

 

Axel Klappstein (Wahlbeauftragter), 
Jörn Adolf und Pastor  

Alexander Bieniasz für den Wahl-
ausschuss des Kirchengemeinderates 
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Kandidatinnen und Kandidaten 

Tobias Blum 
 

Wer sind Sie? 

Tobias Blum, 21 Jahre alt. 

Was tun Sie? 

Student (IT-Management, Consulting and Auditing), 

Konferunterricht, Jugendgottesdienste, Mitglied des 

Kinder- und Jugendausschusses, Mitglied des Kirchen-

kreis-Kinder-und-Jugendausschusses. 

Was ist Ihnen wichtig? 

Ich möchte die Kirche in der kommenden Zeit mitgestal-

ten und bei der Neuausrichtung mitwirken. Ich möchte 

Jörn Adolf 
 

Wer sind Sie? 

Jörn Adolf, 48 Jahre alt, ledig. 

Was tun Sie? 

Von Beruf bin ich Fachanwalt für Insolvenzrecht. In der 

Kirche: Erfahrung von 18 Jahren in Kirchengemeinderat 

und Kirchenkreissynode. Seit vier Jahren stellvertreten-

des Mitglied der Synode der Nordkirche. In der Kirchen-

gemeinde Schnelsen: Mitglied im Kollektenausschuss 

und der Gottesdienstwerkstatt des KGR, Küster- und 

Lektorendienst. 

Was ist Ihnen wichtig? 

Die Kirchentage, die ich seit 1989 besuche, haben mein Verständnis von Kirche geprägt. 

Ich möchte Gottesdienste mitgestalten, die Kirchenmusik unterstützen und meine 

menschliche, rechtliche und verwaltungstechnische Kompetenz einbringen. 

Was machen Sie sonst noch? 

Ich verbringe Zeit mit Menschen, die mir wichtig sind, lese Satiren, Fantasy- und andere 

Romane und interessiere mich für Geschichte. Musikalisch erfreue ich mich an Liederma-

chern sowie Folk- und A-cappella-Musik. 
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Kandidatinnen und Kandidaten 

gut funktionierende Bereiche der Gemeinde erhalten, aber auch Neues einbringen, ent-

wickeln und voranbringen, zudem möchte ich weiterhin einen Teil meines Fokus auf die 

Jugendarbeit richten. 

Was machen Sie sonst noch? 

Gesellschaftsspiele spielen, programmieren, kochen und backen, Musik hören, Interesse 

an Zukunftstechnologien und Politik. 

Michaela Conrad 
 

Wer sind Sie? 

Michaela Conrad, 60 Jahre alt, ledig, eine Tochter, zwei 

Enkelkinder. 

Was tun Sie? 

Arbeit in einer Schulbibliothek, therapeutische Berufe, 

Entspannungstechniken, soziales Engagement, Betreu-

ung von Kindern, Senioren und im Alltag eingeschränk-

ten Menschen, Ehrenamt im Kirchengemeinderat, Dia-

betescoach. 

Was ist Ihnen wichtig? 

Seit vielen Jahren lebe ich in Schnelsen, wurde hier 

schon konfirmiert. Ökumene ist mir wichtig und was 

kommunal und darüber hinaus passiert. Seit sechs Jahren bin ich im Kirchengemeinderat 

tätig sowie in mehreren Ausschüssen. Das möchte ich auch weiterhin tun, den Zukunfts-

prozess begleiten, die weitere Öffnung der Kirchengemeinde in den Stadtteil. 

Was machen Sie sonst noch? 

Gern umgebe ich mich mit meiner Familie, beschäftige mich mit meinen Enkelkindern. 

Ich lese, schreibe und halte Dinge auf Fotos fest. Fußballspiele besuchen, in Konzerte 

gehen, im Chor singen. 

Für Ihren Kalender: 

Wahltag ist der 27. November,  

gewählt wird von 11 bis 17 Uhr. 

Wussten Sie schon ... 

... dass die Gemeinde 

zwei Stimmbezirke hat ? 
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Kandidatinnen und Kandidaten 

Maryam Davari 
 

Wer sind Sie? 

Maryam Davari, 45 Jahre alt, ledig. 

Was tun Sie? 

Ich bin im Süden des Iran geboren und lebe seit März 

2016 in Deutschland. Seit Juni 2017 bin ich Mitglied der 

Kirchengemeinde Schnelsen. Im Iran habe ich an der Uni 

Verwaltung studiert und dreizehn Jahre lang als Buch-

halterin gearbeitet. Seit 2020 arbeite ich in Hamburg bei 

einer Firma als Buchhalterin. 

Was ist Ihnen wichtig? 

Wichtig sind mir im Umgang miteinander Aufrichtigkeit, Zuverlässigkeit, Verantwor-

tungsbewusstsein und gegenseitige Wertschätzung. Ich freue mich auf eine Mitarbeit im 

Kirchengemeinderat und möchte Begegnungen der unterschiedlichen Gruppen in der 

Gemeinde ermöglichen, soziales Engagement fördern und als Ansprechpartnerin auf-

merksam für die Sorgen und Wünsche der Gemeindeglieder sein. 

Was machen Sie sonst noch? 

In meiner Freizeit lese ich gern, treffe Freundinnen und Freunde, höre Musik oder Pod-

casts und gehe gern spazieren. 

Christian Eickhoff 
 

Wer sind Sie? 

Christian Eickhoff, 50 Jahre alt, verheiratet, zwei Söhne. 

Was tun Sie? 

Ich arbeite als IT-Projektleiter für Technische Dokumen-

tation bei Lufthansa Technik und habe Erfahrung im IT-

Systembetrieb, Einkauf, Qualitätswesen. Vor 2008 war ich 

im Kirchenvorstand in St. Martinus Eppendorf. 

 

Was ist Ihnen wichtig? 

Ich lege Wert auf offene und klare Sprache, Wahrnehmen von Verantwortung und um-

sichtiges Handeln. Ich möchte unser Engagement in der Jugend- und Erwachsenenarbeit 

unterstützen.   > 
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Kandidatinnen und Kandidaten 

Carlotta Elisabeth Gemko 
 

Wer sind Sie? 

Carlotta Elisabeth Gemko, 21 Jahre alt. 

Was tun Sie? 

Studentin der Erziehungswissenschaften, Vorsitzende 

des Kirchenkreisjugendausschusses. Seit fünf Jahren bin 

ich in der Kirchengemeinde Schnelsen ehrenamtlich in 

der Kinder- und Jugendarbeit engagiert. 

Was ist Ihnen wichtig? 

Den Kindern und Jugendlichen unserer Gemeinde eine 

Stimme zu geben, ihre Interessen und Wünsche zu ver-

treten. Weil die Jugend nicht nur die Zukunft, sondern auch die Gegenwart ist. 

Was machen Sie sonst noch? 

Klavierspielen, joggen gehen, fotografieren, gute Konzerte besuchen, tanzen und Gesell-

schaftsspiele spielen. 
 

 

Wolfgang Grätz 
 

Wer sind Sie? 

Wolfgang Grätz, 64, verheiratet, zwei erwachsene Kinder. 

Was tun Sie? 

Jurist, Referent für Entwicklungspolitik in der Hambur-

ger Staatskanzlei, tätig in der Städtepartnerschaft mit 

Daressalam (Tansania). 

Was ist Ihnen wichtig? 

Unsere Kirche soll stets ein einladender Ort für die Suche 

nach Spiritualität und Gemeinschaft sein, in Wort, Bil-

Was machen Sie sonst noch? 

Meine Familie hat Priorität, daneben repariere ich die Fahrräder meiner Söhne. Als beruf-

liches Nebenthema engagiere ich mich für die Standardisierung technischer Dokumenta-

tion. Auf Reisen lerne ich gern unterschiedliche Menschen kennen. 
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Kandidatinnen und Kandidaten 

Susanne Hoff 
 

Wer sind Sie? 

Susanne Hoff, 51 Jahre, verheiratet, drei Kinder. 

Was tun sie? 

Zugelassene Rechtsanwältin (Master of Laws, LL.M.), 

Familienmanagerin, ehrenamtliche Tätigkeiten in Kita, 

Schulen und Gemeinde (Schutzkonzept). 

Was ist Ihnen wichtig? 

Zuvorkommendes Miteinander, jeder Mensch hat Stär-

ken, gute Kommunikation, Sensibilität für Datenschutz, 

Eigenverantwortung, Eintreten für die Schwächeren der 

Gesellschaft, Netzwerkbildung zur Ressourcenverknüp-

fung. 

Was machen Sie sonst noch? 

Mitglied in zwei Kirchenchören, Elternvertretung an zwei Gymnasien, Elternratsmitglied 

an zwei Gymnasien. 

dern und Musik, mit Hoffnung und Fröhlichkeit, dabei offen für Anliegen im Stadtteil 

und weltweit. 

Was machen Sie sonst noch? 

Singen, u. a. im Neuen Chor der Kirchengemeinde, wandern, lesen ... und ich war vor lan-

ger Zeit schon einmal zwölf Jahre Mitglied im damaligen Kirchenvorstand. 

Wussten Sie schon ... 

... dass die Sonntagsgottesdienste  

in der Adventskirche live im Internet 

gezeigt werden? Mehr Infos dazu  

gibt es auf unserer Homepage. 

Wussten Sie schon ... 

... dass Sie nur in unserem Kirchenbüro 

anzurufen brauchen, um den  

Gemeindebrief regelmäßig ins Haus 

geschickt zu bekommen? 
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Kandidatinnen und Kandidaten 

Gudrun Hoppe 
 

Wer sind Sie? 

Gudrun Hoppe, 55 Jahre alt, verheiratet, zwei Kinder. 

Was tun sie? 

Seit Oktober 2000 bin ich Kirchenmusikerin in Schnel-

sen, leite die Chöre und Kinderchöre, spiele in den Got-

tesdiensten und Amtshandlungen die Orgel und gestalte 

Konzerte. 

Was ist Ihnen wichtig? 

Die Verkündigung des Wortes mit den Mitteln der Musik 

stehen im Fokus meiner Arbeit. Dabei mache ich keinen 

Unterschied zwischen Profis und Laien. Der Dialog von 

Tradition und verantwortungsvollem Handeln in unserer 

Welt liegt mir besonders am Herzen. 

Was machen Sie sonst noch? 

In meiner Freizeit erkunde ich gerne Neues zu Fuß oder mit dem Rad in der Nähe und in 

der Ferne. Ich arbeite gerne handwerklich, das bietet mir einen guten Ausgleich zur 

flüchtigen Musik. 
 

 

Leander Kepler 
 

Wer sind Sie? 

Leander Kepler, 28 Jahre alt. 

Was tun Sie? 

Ich bin Chemielaborant bei der Aurubis AG. In meiner 

Freizeit mache ich gerne Sport und bin ehrenamtlich in 

der Kinder– und Jugendarbeit  tätig. 

Was ist Ihnen wichtig? 

Wichtig sind mir Vertrauen, Wertschätzung und die Ge-

meinschaft, die mir die Kirchengemeinde gibt. Mein Ziel 

ist es, den Kinder-und-Jugendkeller im Christophorus-

haus weiter attraktiv und modern zu halten. 

Was machen Sie sonst noch?   > 
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Kandidatinnen und Kandidaten 

Ich mag sportliche Herausforderungen, Zeit mit Freunden und Familie. Ich studiere Che-

mische Verfahrenstechnik berufsbegleitend. 

 

Axel Klappstein 
 

Wer sind Sie? 

Axel Klappstein, 62 Jahre alt, verheiratet, zwei Kinder, 

ein Enkelkind. 

Was tun Sie? 

Ich bin Diplom-Kaufmann und möchte mich in meinem 

Ruhestand vor allem mit Zeit, aber auch mit Erfahrun-

gen aus meiner vielfältigen beruflichen Tätigkeit in der 

Finanzwirtschaft in die Arbeit des Kirchengemeinderates 

einbringen. 

Was ist Ihnen wichtig? 

Ich möchte die Zukunft unserer Kirche in Schnelsen bei 

allen Veränderungen in der Gesellschaft und in unserem Stadtteil aktiv mitgestalten. 

Dabei ist die Stimme der Kirche für Gemeinsinn und Diakonie für mich von besonderer 

Bedeutung. 

Was machen Sie sonst noch? 

Ich interessiere mich für Politik und Gesellschaft, singe im Neuen Chor der Kirchenge-

meinde und lese mit Vorliebe skandinavische Krimis. Durch den Ruhestand habe ich jetzt 

wieder mehr Zeit für Reisen mit meiner Frau. 
 

Wussten Sie schon ... 

... dass auch Briefwahl möglich ist ? 

Wussten Sie schon ... 

... dass wussten Sie schon, 

dass jede Stimme zählt ? 

Redaktionsschluss  

der nächsten Ausgabe  

unseres Gemeindebriefes 

ist am 30. Oktober. 



13 

Kandidatinnen und Kandidaten 

Petra Maaß 
 

Wer sind Sie? 

Petra Maaß

Was tun Sie? 

Beruflich bin ich Verwaltungsleitung in einem Bereich 

der Landeskirche und Synodale im Kirchenkreis. Seit 22 

Jahren arbeite ich im Kirchengemeinderat mit, ich bin in 

verschiedenen Ausschüssen aktiv. 

Was ist Ihnen wichtig? 

Der respektvolle Umgang mit Menschen, Tieren und der 

Umwelt, der Blick über den Tellerrand, Gemeinschaft 

pflegen, die Kirchengemeinde sowohl finanziell als auch 

inhaltlich zukunftsfähig zu gestalten. 

Was machen Sie sonst noch? 

Kontakt mit der Familie und mit Freunden pflegen, Gartenarbeit, im Chor singen, Konzer-

te besuchen, Musik hören, Reisen, Handarbeiten. 

 

Johannes Purwin 
 

Wer sind Sie? 

Johannes Purwin, 47 Jahre, ledig. 

Was tun Sie? 

Ich bin Gesundheits- und Krankenpfleger und Pain Nur-

se in der stationären Geriatrie. In der Gemeinde arbeite 

ich ehrenamtlich im Küsterdienst und besuche regelmä-

ßig die Männergruppe unserer Gemeinde, die »Männer-

wege«. 

Was ist Ihnen wichtig? 

Ich werde im KGR einen Schwerpunkt in der Erwachse-

nenarbeit setzen, gerne auch für die Singles in der Gemeinde, des Weiteren in der öku-

menischen Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden wie auch in der strukturellen 

Kooperation mit der Gemeinde Niendorf, die uns vor neue Herausforderungen stellt. 
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Kandidatinnen und Kandidaten 

Was machen Sie sonst noch? 

Ich werde mich dafür einsetzen, dass die Kirche die Belange des Einzelnen erkennt und 

berücksichtigt – so entsteht Identifikation mit ihr. In meiner Freizeit gehe ich gern im 

Niendorfer Gehege spazieren, lese und verreise gern. 
 

 

Dagmar Ring 
 

Wer sind Sie? 

Dagmar Ring, 66 Jahre alt, verheiratet, zwei erwachsene 

Söhne und eine Enkelin. 

Was tun Sie? 

Seit dem 1. August bin ich pensionierte Lehrerin, neue 

Betätigungsfelder werden nun erschlossen; Erfahrung 

mit Erhaltung von Immobilien. 

Was ist Ihnen wichtig? 

Daran mitzuarbeiten, dass Kirche interessant und zeitge-

mäß gestaltet und gelebt wird. Als Vertretung habe ich 

bereits ein gutes Jahr lang in den KGR „hineinge-

schnuppert“ und dabei erlebt, wie vielseitig und anspruchsvoll diese Tätigkeit ist. 

Was machen Sie sonst noch? 

Ich freue mich auf nun mehr Freizeit mit lesen, reisen und wieder mehr Sport. Aber so 

ganz lässt mich mein Beruf nicht los: Förderung von einzelnen Schülerinnen und Schü-

lern an meiner alten Schule. 

Impressum 
 

Redaktion und Layout: Rainer Kolbe | Verantwortlich im Sinne des Presserechts:  

Pastorin Annkatrin Kolbe (Vorsitzende des Kirchengemeinderats) 

 

Sie erreichen uns per E-Mail unter redaktionsteam@kircheschnelsen.de oder  

über das Kirchenbüro. 
 

Auflage: 6750 Exemplare | Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen 
 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefes ist am 30. Oktober. 
 

Weitere Kontaktdaten finden Sie immer auf der Rückseite unseres Gemeindebriefs. 
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Kandidatinnen und Kandidaten 

Sandy Winter 
 

Wer sind Sie? 

Sandy Winter, 21 Jahre alt. 

Was tun Sie? 

Studentin, Vorsitzende des Kirchenkreis-Jugend-

Ausschusses (KKJA), Geschäftsführender Ausschuss der 

Nordkirchenjugendvertretung (NKJV) sowie Jugenddele-

gierte in der Kirchenkreis-Synode. Ich bin seit 2016 in 

der Jugendarbeit aktiv. 

Was ist Ihnen wichtig? 

Wertschätzender Umgang miteinander und jedem auf 

Augenhöhe zu begegnen sind mir wichtig. Und eine offene Kommunikation. 

Was machen Sie sonst noch? 

Tanzen, lesen, Klavier spielen. 

Alle Infos auf einen Blick 
 

Wann wird gewählt? 

Am 27. November von 11 bis 17 Uhr. 

 

Wo kann ich wählen? 

Es gibt zwei Wahllokale: an der Adventskir-

che und im Christophorushaus. Auf Ihrer 

Wahlbenachrichtigungskarte steht, welches 

für Sie zuständig ist. 

 

Wie groß ist der kommende KGR? 

Der kommende KGR besteht aus elf Ehren-

amtlichen und den vier Pastor:innen. 

 

Wie viele Kandidaten kann ich wählen? 

Sie können bis zu elf Stimmen vergeben. 

Stellen die 15 Kandidaten sich vor? 

Das tun sie bei der Gemeindeversammlung 

am 31. Oktober, dem Reformationstag, um 

11 Uhr in der Adventskirche. 

 

Kann ich per Briefwahl wählen? 

Ja, können Sie. Melden Sie sich im Kirchen-

büro und Sie erhalten die Wahlunterlagen 

per Post. Sie können auch vom 1. bis 25. 

November direkt in unserem Kirchenbüro 

per Briefwahl wählen, die Öffnungszeiten 

finden Sie hier auf der Rückseite. 

 

Oder Sie nutzen die besondere Briefwahl 

an Ort und Stelle: Nach den Gottesdiens-

ten am 13. und 20. November können Sie 

sowohl in der Adventskirche als auch im 

Christophorushaus wählen. 



◼ KIRCHENBÜRO 
Anja Levenhagen und  

Melanie Voiges 

Kriegerdankweg 7c, 22457 Hamburg 

Tel. 571 48 702 | Fax 571 48 725 

buero@kircheschnelsen.de 

www.kircheschnelsen.de 

Öffnungszeiten:  

Mo., Di., Mi., Fr. 10–12 Uhr 

1. und 3. Do. im Monat 16–18 Uhr  
 

 

◼ HAUSMEISTER 
Unseren Hausmeister Thomas Schaar  

erreichen Sie über das Kirchenbüro. 
 

 

◼ KIRCHENMUSIK 

Gudrun Hoppe, Tel. 570 07 522 

hoppe@kircheschnelsen.de 

Makiko Eguchi, eguchi@kircheschnelsen.de 
 

 

◼ ERWACHSENENARBEIT 

Lutz Bruhn, Tel. 550 84 76 

bruhn@kircheschnelsen.de 
 

 

◼ FLÜCHTLINGSARBEIT 
Kontakt: Hago Michaelis und Rosi Kiel 

fluechtlingsarbeit@kircheschnelsen.de

Kleiderkammer 

kleiderkammer@kircheschnelsen.de
 

 

◼ FRAGEN ZUM DATENSCHUTZ 
datenschutz@kircheschnelsen.de 
 

 

◼ BANKVERBINDUNG 
Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1 

IBAN: DE70 5206 0410 4506 4900 26 

◼ PASTORIN und PASTOREN 
Alexander Bieniasz, Tel. 571 48 704  

Marek-Steinbaum-Weg 6, 22457 Hamburg 

bieniasz@kircheschnelsen.de 
 

Lutz Bruhn, Tel. 550 84 76 

Franzosenheide 19, 22457 Hamburg 

bruhn@kircheschnelsen.de 
 

Annkatrin Kolbe, Tel. 419 180 23 

Anna-Susanna-Stieg 12, 22457 Hamburg 

kolbe@kircheschnelsen.de 
 

Hago Michaelis, Tel. 419 180 22 (nicht Mo.) 

Anna-Susanna-Stieg 10, 22457 Hamburg 

michaelis@kircheschnelsen.de 
 

 

◼ KINDER– UND JUGENDARBEIT 
Marion Voigtländer, Tel. 550 26 58 

Anna-Susanna-Stieg 10, 22457 Hamburg 

voigtlaender@kircheschnelsen.de 
 

 

◼ KINDERTAGESSTÄTTEN 

Kindertagesstätte „Sternenschiff“ 

Leitung: Märthe Dauge, Tel. 550 89 42 

Kriegerdankweg 25, 22457 Hamburg 

sternenschiff@kitawerk-hhsh.de 

 

Integrationskita „Nordstern“ 

Leitung: Melanie Geng, Tel. 550 74 78 

Anna-Susanna-Stieg 8, 22457 Hamburg 

nordstern@kitawerk-hhsh.de  
 

 

◼ GEMEINDEBRIEFREDAKTION 
redaktionsteam@kircheschnelsen.de 

Adressen und Telefonnummern 

◼ NACHLESE ◼ INSTAGRAM 


